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Ortsbürgermeister: Herr Thomas Schlennstedt
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 670622
Büro: Markt 10, Eingang Erdgeschoss

OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Herr Herbert Kranz
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 – 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr.  
03464 571716

OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Axel Mühlenberg
Sprechzeit:
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0172 3751215, E-Mail: axel-58@freenet.de

OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit:
Mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Vereinshaus Lindenstraße 40
Telefonische Erreichbarkeit zu den Sprechzeiten unter Telefon-
Nr. 034659 60421 neu!!!

OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Reinhard Beck
Sprechzeit:
Jeden Dienstag, 18.00 - 20.00 Uhr und nach telef. Absprache
zu erreichen unter Telefon-Nr.: 0160 97550073 o. 034652 12230; 
Fax. 034652 67713

OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 034659 61011
Telefonische Absprachen bitte unter Tel.-Nr. 0162 3360557

OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Frau Waltraud Wantulla
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen 17.00 – 18.00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf (Heimatvereins-
haus) 17.00 – 18.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 0151 
12002111

OT Niederröblingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Sarah Polte
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr. 0177 6167801 neu!!

OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Margrit Kühne
Sprechzeit:
in Nienstedt in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag 17.15 - 18.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 590 in Nienstedt

OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
E-Mail: Reppin2@gmx.de
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr.: 03464 582394 und 582526 oder 01717978685 neu!

Stadt Allstedt
Forststraße 9
06542 Allstedt
Internet Adresse: www.allstedt.de
E-Mail-Adresse: info@allstedt.de

Öffnungszeiten der Verwaltung
allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt:

Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung

Forststraße 9 in Allstedt
Tel.- Nr. 034652 8640
Bürgermeister Tel. 034652 86413
Sekretariat - Frau Hanuszkiewicz Tel. 034652 86410
Personal - Frau Schnetter Tel. 034652 86412
Fax Tel. 034652 86414
Fachbereich 1
Fachbereichsleiter - Frau Kögel Tel. 034652 86411
SGL Finanzen – Frau Wirth Tel. 034652 86423
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung
- Herr Schmidt Tel. 034652 86421
- Frau Benkenstein Tel. 034652 86427
Vollstreckung- Frau Unger Tel. 034652 86428
Zahlungsverkehr und zentrale Buchhaltung
- Frau Scholz Tel. 034652 86426
- Frau Gehlmann Tel. 034652 86425
- Frau Münch Tel. 034652 86417
Steuern - Frau Rebhahn Tel. 034652 86429
Soziales – Frau Oklitz Tel. 034652 86431
Politische Gremien - Frau Stadermann Tel. 034652 86416
Jugendarbeit – Frau Albrecht Tel. 0151 12002144
Meldestelle – Frau Reibetanz Tel. 034652 86433
Standesamt/Friedhofsverwaltung - Frau 
Wagner

Tel. 034652 86434

Fachbereich 2
Fachbereichsleiter – Herr Lisker Tel. 034652 86462
SGL Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
– Herr Hofmann

Tel. 034652 86432

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
- Frau Kaul Tel. 034652 86432
- Herr Röder Tel. 034652 86437
- Frau Busch Tel. 034652 86430
Liegenschaften – Herr Groß Tel. 034652 86464
Bauverwaltung - Herr Schüßler Tel. 034652 86463
- Herr Bartnig Tel. 034652 86461
Grundstücks- und Gebäudewirtschaft
- Herr Strejcek Tel. 034652 86460
- Frau Wolf Tel. 034652 86435
Fax: Tel. 034652 86436

Bürgermeister/Ortsbürgermeister und  
ihre Sprechzeiten
Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter
Sprechzeit:
Dienstag, Forststraße 9
von 09.00 – 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr (nur nach Vereinbarung)
Donnerstag, Rathaus
von 15.00 - 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 
034652 86410 (Forststraße 9)
034652 222 o. 223 (Rathaus)
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Stadt Allstedt Beschlüsse aus der Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Allstedt  
am 18.06.2018
Beschluss – Nr.: 292 - 41/18
Haushaltssatzung der Stadt Allstedt für das Haushaltsjahr 2018
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Der Beschluss-Nr. 283 – 38/2018 vom 26.03.2018 wird 

aufgehoben.
02 Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 der Stadt 

Allstedt wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. Die 
Haushaltssatzung ist Bestandteil des Beschlusses.

03 Die Stadtverwaltung wird beauftragt, alle weiteren Schrit-
te einzuleiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 293 - 41/18
Erweiterung des Windeignungsgebietes Holdenstedt/Mittel-
hausen
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Für das Windeignungsgebiet J-3-004-0-00 Holdenstedt 

wird in der Gemarkung Holdenstedt und der Gemarkung 
Mittelhausen gemäß den Flächen in der Anlage eine Er-
weiterung beantragt.

Der Beschluss wurde mehrheitlich abgelehnt.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 294 - 41/18
Berufung zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Ortsfeuer-
wehr Emseloh
Beschlusstext:
01 Der Kamerad Andre Becker wird am 18.06.2018 in das Eh-

renbeamtenverhältnis als stellvertretender Ortswehrleiter 
der Ortsfeuerwehr Emseloh für die Dauer von sechs Jah-
ren berufen.

02 Der Bürgermeister wird beauftragt, die entsprechenden 
beamtenrechtlichen Schritte der Berufung durchzuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr.: 295 - 41/18
Verkauf Grundstück in der Gemarkung Einzingen – Flur 1 Flur-
stück 41/2
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Der Stadtrat stimmt dem Verkauf des Flurstückes 41/2 in 

der Flur 1 der Gemarkung Einzingen mit einer Größe von 
251 m² zu.

02 Die Kosten des Vertrages und seiner Durchführung trägt 
der Erwerber.

03 Der Stadtrat bevollmächtigt Herrn René Groß, dienstansäs-
sig bei der Stadt Allstedt in 06542 Allstedt, Forststraße 9 die 
Stadt Allstedt bei der Vertragsbeurkundung zu vertreten.

Richter, Bürgermeister

OT Sotterhausen
Ortsbürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. 03464 5443895 neu!!!

OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:

Jeden Dienstag 9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag 9.00 - 13.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 626

OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Peter Fries
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de

Sprechzeit:Jeden Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 639 
oder 0171 7882324

Schiedsstelle der Stadt Allstedt
Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 034652 223
Vorsitzende: Frau Klaudia Tränkler
Stellvertreter: Herr Peter Banisch
Stellvertreterin: Frau Mathilde Kamprad

Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH
06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 034652 10807 und 10808
Sprechzeit:

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Regionalbereichsbeamte für die Stadt Allstedt
Anschrift
06542 Allstedt
Kirchstraße 4, 1. Etage
Ansprechpartner:
Polizeioberkommissar Dietmar Keutel
Tel. 0160 2623064
Polizeihauptmeister Jens Oklitz
Tel. 0160 2623247
Jederzeit telefonisch zu erreichen!
Sprechzeiten: Donnerstags von  16.00 – 18.00 Uhr

Sind sofortige polizeiliche Maßnahmen notwendig, bitte 
immer den Polizeinotruf 110 wählen.

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 08/18 des 
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum Montag, dem 
30.07.2018 - 12.00 Uhr – erfolgen. Veranstaltungstermine, 
die kostenlos veröffentlicht werden, können für den Zeit-
raum 08.08.2018 bis 11.09.2018 gemeldet werden. Voraus-
sichtlicher Auslieferungstermin von Ausgabe 08/18 ist Mitt-
woch, der 08.08.2018.
In unserem Amtsblatt können Sie auch mit einem Inserat für 
Ihr Produkt, welches Sie herstellen oder vertreiben bzw. für 
Ihre Dienstleistung werben.
Auch Familienanzeigen, wie Glückwünsche zu besonderen 
Anlässen, Danksagungen zur Hochzeit, Silberhochzeit oder 
zum runden Geburtstag werden nach Ihren Wünschen ver-
öffentlicht.
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Hinweis an alle Gewerbetreibende der Stadt Allstedt und 
Ortsteile
Der Verkauf von Feuerwerkskörpern ab Klasse II ist der
Stadtverwaltung Allstedt
Ordnungsamt
Forststraße 9
06542 Allstedt
gemäß SprengV zwei Wochen vor Aufnahme des Geschäftes 
anzuzeigen.

Das Ordnungsamt

Kinder- und Jugendarbeit informiert

Ich wünsche allen Kinder, Jugendlichen und Familien  
eine schöne, sonnige und erlebnisreiche  
Ferien- und Urlaubszeit!!!

Termine Sommerferien
15.07. - 
20.07.2018

internationales Sommercamp (ab 12 Jahre) in 
der Partnerstadt Vrbové (Slowakei) (ausgebucht)

24.07. - 
27.07.2018

Lions-Kindercamp (7 – 12 Jahre) im Sommer-
bad Allstedt (ausgebucht)

01.08.2018 3. Benefizlauf für und um das Sommerbad 
Allstedt

01.08. - 
04.08.2018

Sunshine-Camp (ab 13 Jahre) im Sommerbad 
Allstedt

17.08. - 
19.08.2018

Kanu-Camp (ab 12 Jahre) in Nebra (Burgenland-
kreis)

Ansprechpartner: Madlen Albrecht 
(Kinder- und Jugendarbeit Allstedt)
0151 12002144 oder 
madlen.groebner@allstedt.de

Kinderfest 2018

Am 20.06.2018 hieß es wieder „Herzlich willkommen zum Kin-
derfest der Stadt Allstedt“ auf dem Festplatz „Unter den Lin-
den“. Kitas, Vereine der Stadt und der Umgebung hielten für die 
Kids allerhand Spiel und Spaß bereit. Pünktlich 16.00 Uhr flat-
terten die Vögelchen der Kita „Rohne Racker“ Mittelhausen auf 
die Bühne und präsentierten ihre wundervolle Inszenierung der 
Vogelhochzeit. Akteure und Zuschauer hatten viel Spaß. Neben 
dem bunten Treiben auf der Bühne, sorgten viele Spiel-, Spaß- 
und Bastelstationen auf der großen Wiese für ein buntes Treiben 
– Klassiker wie Kinderschminken, Bastelstraße, Wasserspritzen 
mit der FFW und und und waren natürlich vor Ort. Folgende 
Gruppen und Vereine unterstützten das Kinderfest auf dem Fest-
platz: Clown Ferdie, DJ Örny, Ökologiestation Sangerhausen  
e. V., Kreis- Kinder- und Jugendring MSH e. V., mad house e. V., 
DAV Sektion Südharz e. V., Kitas & Hort der AWO, Kita Piepmatz 
Nienstedt, Kita Rohne Racker Mittelhausen, Kita Buratino Bey-
ernaumburg, Kita Märchenwelt Holdenstedt, FFW Allstedt, DRK 
Kreisverband Merseburg-Querfurt, Grundschule Holdenstedt, 
Anglerklause, Eis Schmidt, die Anglerklause, Plüschtierwelt 
Strack, Bärenstarkes Spielmobil mit Kinderkarussell, Zuckerhe-
xe und 18- m-Hindernisbahn, Kreisfachverband Fußball mit dem 
Soccerfeld, Volksbank Allstedt, Schützenverein Esperstedt-
Schraplau, Rassekaninchenverein Allstedt und eine lebensgroße 
Kuh zum Melken. Der Festplatz war also gefüllt mit zahlreichen 
Möglichkeiten. Viele Kinder hatten gemeinsam mit ihren Eltern 
oder Oma und Opa sichtlich Spaß alle Stationen anzulaufen und 
sich auszuprobieren.

Das Ordnungsamt informiert
Das Verbringen von Abfällen jeglicher Art in der freien Land-
schaft, wie z. B. im Wald, auf Feldern oder an den zahlreichen 
Feldwegen ist bekanntermaßen verboten!
Regelmäßig erreichen uns Mitteilungen, dass vor allem Haus-
müll, KFZ-Teile, Asbest oder ganze Wohnungseinrichtungen 
rücksichtslos in unserer Umwelt entsorgt werden. Und genau 
hier ist Ihre Mithilfe gefragt.
Wenn Sie feststellen, dass Abfälle widerrechtlich abgelagert 
wurden, teilen Sie dies bitte umgehend dem Ordnungsamt 
der Stadt Allstedt oder der dafür zuständigen Behörde, dem 
Umweltamt des Landkreises Mansfeld-Südharz unter der Ruf-
nummer 03464 535-4533 oder -4501 mit.
Sollten Sie den Verursacher gesehen haben, reicht meist schon 
die Mitteilung des Namens oder des Fahrzeugkennzeichens, 
um den Schuldigen ausfindig zu machen und entsprechend zur 
Verantwortung zu ziehen.
Durch aufmerksame Bürger konnten einige Vergehen bereits 
aufgeklärt werden.
Diejenigen, welche unbelehrbar sind und weiterhin wider-
rechtlich Abfälle entsorgen, müssen mit einer Geldbuße bis zu  
5.000 Euro gemäß Satzung über die Entsorgung von Abfällen 
im Landkreis Mansfeld-Südharz rechnen.
Bitte machen Sie genaue Angaben über den Ablagerungsort 
sowie Datum und Zeit.

Danke für Ihre Mithilfe!

Das Ordnungsamt

Das Ordnungsamt informiert

Abbrennverbot pyrotechnischer Gegenstände

Das Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen ist in der 
Zeit vom 2. Januar bis 30. Dezember verboten!
Zuwiderhandlungen stellen einen Verstoß gegen das Gesetz 
über explosionsgefährliche Stoffe dar (Sprengstoffgesetz - 
SprengV).

Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße bis zu 
50.000 Euro geahndet werden.
Wer zu einem privaten Familienfest, einer Hochzeitsfeier, einer 
Vereins- oder Firmenveranstaltung ein Feuerwerk mit pyrotech-
nischen Gegenständen (sog. Silvester-Feuerwerke wie Rake-
ten, Feuerwerksbatterien, Fontänen, Sonnenräder, Böller etc., 
ausgenommen Feuerwerkskörper der Kategorie I) abbrennen 
möchte, benötigt eine Ausnahmegenehmigung.
Der schriftliche Antrag ist zwei Wochen vor Beginn der Veran-
staltung beim Ordnungsamt der Stadt Allstedt, Forststraße 9 in 
06542 Allstedt einzureichen.
Die Genehmigung Ihres Antrages setzt einen besonderen 
Grund voraus (Hochzeit, runder Geburtstag, Traditionsfest). 
Von einem besonderen Grund ist insbesondere dann nicht 
auszugehen, wenn beispielsweise ein 8. Geburtstag gefeiert 
wird oder allein der Grund in der Abhaltung einer privaten Ver-
anstaltung liegt.

Veranstalter von Feierlichkeiten sollten Ihre Gäste auf den ge-
setzlichen Rahmen hinweisen.
Für Rückfragen steht Ihnen das Ordnungsamt unter der  
Tel.-Nr.: 034652 864–37 gern zur Verfügung.
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Vorschläge zu Veränderungen in den Orten, auch kulturell. 
Rathaus! Frau Friedrich untermauert durch den Appell, dass 
Bürger aus den Ortsteilen an den öffentlichen Sitzungen 
des SR im wechselnden jeweiligen Ort teilnehmen, Meinun-
gen und Anfragen stellen usw.

 Nach der Diskussion erfolgte die Bestätigung der Berichte. 
Frau Scheiner aus Emseloh wurde als neues Mitglied im SR 
aufgenommen.

Die Vorsitzende Frau Liesegang übernahm schließlich das 
Schlusswort mit einem Zitat von Wilhelm Busch.

Wir danken
- dem Team um Frau Friedrich für die würdige Ausgestaltung 

des Raumes und die Bewirtung
- Frau Trümper und Frau Strömel für die kulturelle Umrah-

mung durch die Kinder

Dieser gelungenen Veranstaltung wollen wir mit Elan Taten fol-
gen lassen und das folgende Zitat beherzigen:

„Das ganze Leben ist ein ewiges Wiederanfangen“
(Hugo v. Hofmannsthal)

2. Einladungen
 Wir laden ein zum Sportfest, Bewegung im Alter! Am Don-

nerstag, 19. Juli nach Niederröblingen/Sportlergaststätte. 
Beginn 14.00 Uhr

Bis dahin eine gute Zeit!
S. Kundrat

Wie wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren von Allstedt  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 18.07. Herr Georg Goldschmidt zum 75. Geburtstag
am 18.07. Frau Hildegard Goldschmidt zum 80. Geburtstag
am 18.07. Frau Annemarie Kaulfers zum 80. Geburtstag
am 24.07. Frau Hannelore Obst zum 80. Geburtstag
am 28.07. Frau Gisela Gröschl zum 75. Geburtstag
am 31.07. Herr Walter Friedrich zum 75. Geburtstag
am 01.08. Herr Eberhard Olms zum 70. Geburtstag
am 03.08. Herr 

Hans-Wolfgang Hofmann zum 75. Geburtstag
am 03.08. Frau Edda Wölk zum 75. Geburtstag

Allen Beteiligten möchte ich – auch im Namen der Stadt All-
stedt – ein riesengroßes Dankeschön aussprechen. Nur ge-
meinsam kann für die Kids jedes Jahr aufs Neue ein kunterbun-
tes Kinderfest auf die Beine gestellt werden. Vielen Dank für die 
gute Zusammenarbeit.
Nicht nur die persönliche Beteiligung, sondern auch die Absi-
cherung der Finanzierung unseres traditionellen Kinderfestes 
ist essenziell für die Durchführung. Wir möchten es nicht ver-
säumen allen Firmen und Unternehmen aus Allstedt und Umge-
bung, die die Kinder- und Jugendarbeit finanziell unterstützen, 
ein riesengroßes Dankeschön auszusprechen. Ein Danke geht 
auch an den Landkreis Mansfeld-Südharz, der in letzter Sekun-
de noch Fördermitttel für unser traditionelles Kinderfest bereit 
gestellt hat. Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung.

Ihre/eure Madlen Albrecht
Kinder- und Jugendarbeit Stadt Allstedt

Seniorenrat Allstedt-Kaltenborn
1. Bericht zur Delegiertenkonferenz 2018
 Diese fand in bewährter Weise in der Begegnungsstätte der 

VS in Allstedt statt. Nach Eröffnung durch Frau Liesegang 
erfreuten uns die Akkordeongruppe unter Leitung von Frau 
Trümper und der Kindergarten Kreuzberg unter Leitung von 
Frau Strömel mit einem schönen Programm. Dann über-
nahm Frau Friedrich als Versammlungsleiterin den Verlauf 
der Veranstaltung. Es folgten weitere Begrüßungsworte 
durch Herrn Richter und Frau Böhme vom Kreissenioren-
rat. Von 36 eingeladenen Delegierten waren 21 anwesend 
und somit die Beschlussfähigkeit gesichert. Frau Liesegang 
gab als neue SR-Vorsitzende den Rechenschaftsbericht. Es 
folgten der Kassenbericht und Revisionsbericht. Nach einer 
Stärkung in der Pause folgte die Diskussion. Herr Rinkleib 
sagte Danke an Frau Liesegang für die Bereitschaft zur Vor-
sitzenden des SR. Sein Hauptanliegen war ein Appell zur 
Gewinnung von Nachwuchs in unseren Reihen. Die Orts-
bürgermeisterin Frau Kamprad äußerte sich zum Thema 
Arbeitslose. Herr Ottilie sieht die Gesellschaft in der Pflicht 
Leerstand von Häusern und Wegzug junger Leute zu stop-
pen. Die Ortsbürgermeisterin Frau Wantulla sieht Probleme 
bei der Wohnungsbaugesellschaft. Ansonsten äußerte sie 
sich positiv über ihre Gemeinde Mittelhausen. Junge Leute 
kommen und erwerben leer stehende Häuser. Frau Aulich – 
Leiterin des Pflegeheims Allstedt bricht Lanze für Allstedt. 
Krippe, Kindergarten, Schule ... alles da für künftige interes-
sierte Bewohner. Frau Liesegang appelliert an alle Bürger, 
dem Bürgermeister Herrn Richter zuzuarbeiten durch Kritik, 
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Amtsblatt der Stadt Allstedt mit den Ortsteilen
Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Stadtverwaltung

- Herausgeber: Stadt Allstedt, Forststr. 9, 06542 Allstedt
 Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
- Verlag und Druck:
   LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 48 9 - 0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
-  Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister Herr Jürgen Richter
-  Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
- Foto im Titelkopf: Dr. Peter Roskothen

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Als „Haus der kleinen For-
scher“ gab es Mitmach-
Experimente für Kinder und 
Eltern zum Thema Strom und 
Energie, die Kreativabteilung 
stellte gemeinsam mit den 
Eltern und Kindern lustige 
Holztiere her, die Musiker 
ließen die Handglocken er-
klingen und unsere Gärtner 
hatten niedliche Kräutertöpfe 
im Angebot.
Es war ein gelungener Nach-
mittag mit lieben Gästen und 
netten Gesprächen.
Allen Helfern und Unterstützern herzlichen Dank! Danke fürs 
Kuchen backen und für das Brutzeln und Ausharren bei som-
merlichen Temperaturen am heißen Grill.

Die Kinder und das Team vom AWO Hort
M. Kamprath

Burg und Schloss Allstedt
Schloss 8, 06542 Allstedt
Internet-Adresse: www.schloss-allstedt.de
E-Mail-Adresse: schloss-allstedt@allstedt.de
Tel.: 034652 519 Museum
Fax: 034652 67754 Museum

Öffnungszeiten:
vom 01.04. bis 31.10.
Montag:  Ruhetag
Dienstag bis Sonntag/Feiertage von  10.00 bis 17.00 Uhr
vom 01.11. – 31.03.
Dienstag bis Freitag  10.00 bis 16.30 Uhr
Samstag bis Sonntag/Feiertage von  13.00 bis 17.00 Uhr
Montag  Ruhetag
Führungen nach Voranmeldung.

Folgende museale Bereiche und Ausstellungen können 
besichtigt werden:
- spätgotische Burgküche mit Großkamin
- Burg & Schloss Allstedt-Baugeschichte und Denkmalpflege
- J. W. von Goethe und seine Allstedter Besuche
- Barocke Wohnräume mit schönen Stuckdecken
- Eisenkunstgussausstellung aus Mägdesprung/Harz
- Allstedt – Siedlung – Pfalz – Stadt – kurzer geschichtlicher 

Überblick
- Thomas-Müntzer-Ausstellung mit Schlosskapelle

Weitere Angebote:
Kinderresidenz
- Schulprojekttage zum Thema „Erlebnis Burg“
Kontakt: Burg & Schloss Allstedt: 034652 519

Schlosscafe
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag geschlossen
Kontakt: Günter Haftendorn,
Tel.: 034652 679577
Fax: 034652 679576

Kräuterhexe Tilly
- Märchenhexe
Kontakt: Renate Becke, Tel. 034652 10229, 01745395787 
Dezember 2017

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sommer- und Ferienzeit hat begonnen und damit auch viele 
schöne laue Sommerabende.
Wir die Mitarbeiter/innen des Burg- und Schlossmuseums 
Allstedt wollen Ihnen im Monat August zwei Sommerabende 

Zufriedene Gesichter  
nach Beendigung 
der Horterweiterung
AWO Hort Pfiffikus Allstedt
Kirchstr. 12, 06542 Allstedt
Tel.: 034652 671421
hort@awo-mansfeldsuedharz.de

Im Januar 2018 begann eine 6-monatige Umbauphase im AWO 
Hort Pfiffikus in Allstedt. Die ehemalige Hausmeisterwohnung 
wurde an den über die Jahre zu „eng“ gewordenen Hort ange-
gliedert. In den vergangenen Jahren ist die Zahl der betreuten 
Hortkinder stetig angewachsen. Teilweise wurden im Schuljahr 
2017/2018 über 90 Kinder in der Kindereinrichtung betreut. Es 
war also unbedingt notwendig mehr Platz und optimalere Be-
treuungsbedingungen für unsere Kinder zu schaffen. Am Ende 
zeigt sich der Hort in einem kinderfreundlichen, hellen und pä-
dagogisch wertvollen Ambiente. Die Räume unterscheiden sich 
in Themenbereiche, die die Handlungsfelder unserer Hortarbeit 
wiederspiegeln. Ein Werkraum, Kreativraum, ein Raum für die 
Kleinen Forscher, Spiel- und Bauecke, ein Zimmer mit PCs und 
Sofa zum chillen und ein Raum für Projekt- und Gruppenarbei-
ten sowie die Hausaufgabenerledigung und die Hortküche mit 
Vesperraum können die Hortkinder nun ihr eigen nennen. Dazu 
kommt eine große Garderobe mit ausreichend Ranzenfächern 
für alle Kinder.
Am Donnerstag, dem 24.05.2018 war es dann so weit und die 
Räume wurden offiziell an die AWO, die Hortkinder und das Er-
zieherteam übergeben.
Für die Mitarbeiterinnen auch eine gute Möglichkeit um Danke 
zu sagen. Danke an die Stadt Allstedt für die Finanzierung die-
ses Vorhabens, ein herzliches Dankeschön an das Ingenieurbü-
ro Bieling, das sich für die Planung des Umbaus und die konti-
nuierliche Umsetzung dieser Pläne verantwortlich zeigte, Dank 
an die einzelnen Gewerke, die während der Bauphase einige 
Überraschungen am Bau erlebten, ein weiteres Dankeschön 
an Familie Hahn, Herrn Weber, Familie Poppe, Frau Schmidt 
und Frau Unbescheid, die in dem Zeitraum des Umräumens 
tatkräftig mitgeholfen haben. Nicht vergessen möchten wir un-
seren Träger, den AWO Kreisverband Mansfeld Südharz e. V., 
für schicke funktionelle Möbel und die Unterstützung beim ge-
samten Baugeschehen.
Unsere Eltern, Interessierte und Hort-Freunde erkundeten die 
Kindereinrichtung am 01.06.2018 zum „Tag der offenen Tür“. 
Die Kinder zeigten Ihren Eltern und Großeltern die „alten“ und 
neuen Räumlichkeiten mit Begeisterung und strahlenden Au-
gen. Die Mitarbeiterinnen erhielten viele lobende Worte und 
generell positive Rückmeldungen zum Erscheinungsbild des 
Hortes.
Unsere Horteinrichtung nutze den Tag außerdem, um sich und 
seine Arbeit zu präsentieren. 
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Dabei reicht die Palette der verschiedenen Texte von Märchen-
haft-Fantasievollem bis hin zum Kurzkrimi, was einen besonde-
rer Spannungsbogen aufbaut.
Manchmal steht die Liebe zwischen verschieden Menschen im 
Mittelpunkt, manchmal die Liebe zu einer Landschaft, mit der 
man sich verbunden ist.
Aber auch die Leidenschaft wird in den Kurzgeschichten und 
Gedichten von Diana Kokot zum Thema: die Leidenschaft fürs 
eigene Hobby, für ein ersehntes Kleidungsstück oder das ab-
solute Lieblingsgericht.
Und damit schließt sich der Kreis wieder, denn wie heißt es 
doch so schön:
Liebe geht durch den Magen.
Gehen Sie mit uns auf eine literarisch-kulinarische Reise. Das 
ist auch eine gute Gelegenheit, um im Anschluss an die Le-
sung bei einem leckeren Süppchen miteinander ins Gespräch 
zu kommen und sich die Bücher von der altmärkischen Autorin 
signieren zu lassen.

Kurzinfo zur Autorin:
• 1955 in Salzwedel geboren, lebt jetzt in Osterburg
• studierte Journalistik in Leipzig, arbeitete danach u. a. bei 

der Presse und im öffentlichen Dienst
• seit 2003 freiberuflich tätig als Autorin, Journalistin und He-

rausgeberin
• schreibt neben Lyrik auch Erzählungen, Krimis und Kinder-

Texte, die in verschieden Literaturzeitschriften und Antholo-
gien veröffentlicht wurden

• leitet seit Jahren diverse kreative Schreibprojekte und -werk-
stätten, z. B. als Schulschreiberin an der Sekundarschule 
Bismark und der Grundschule Hohenberg-Krusemark

Kartenbestellungen sind unter der Rufnummer 034652 519 
oder per E-Mail schloss-allstedt@allstedt.de möglich.

Aus der Heimatgeschichte berichtet

Es stand in der „Allstedter Zeitung“

12. Juli 1908, vor 110 Jahren
Lachender Sonnenschein und Lindenmarkt vor der Tür! Für 
Auge und Magen bot der Lindenmarkt dieses Jahr allerhand. 
Unter anderem ein Raubtiertheater, ein Unterseebootkarussell 
und andere Belustigungen. 
Als was ganz Neues eine „Schwebende Glocke“, Spiel- und 
Schießbuden! – Wenn sich Aug’ und Ohr erlaben, will der Ma-
gen auch was haben – verlockend waren auch die Aussichten, 
dass infolge der billigen Schweinepreise die Bratwurstenden 
nicht so nahe aneinander sein sollen. – Die Aktien-Bierbrauerei 
Allstedt, deren Gebräu sich weit und breit einen hervorragen-
den Ruf errungen hat, hat sich nicht nehmen lassen, einen gu-
ten Lindenmarktstropfen zu brauen.

23. Juli 1908, vor 110 Jahren
Zur gestern stattgefundenen Bürgermeister-Stichwahl ist fol-
gendes Resultat herausgekommen:
Von 456 Wahlberechtigten hatten 436 ihr Wahlrecht ausgeübt, 
das sind 95 %. 
Es entfielen auf Herrn Stadtrat Steinmüller aus Güsten  
231 Stimmen, auf Herrn Maurermeister Teichmann aus Allstedt 
198 Stimmen, während sieben Stimmen ungültig waren. 
Somit ist Herr Stadtrat Steinmüller gewählt.

schmackhaft machen mit den nachfolgenden Veranstaltungen. 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und gute Erholung 
im Urlaub.

Schottenfolk tanzt auf allen Saiten
Folk-Band North Sea Gas gibt Konzert in Allstedt
Mit dem Programm „Feel the Music“ (Fühle die Musik) kommt 
das Folk-Trio North Sea Gas aus Edinburgh ins Burg- und 
Schlossmuseum Allstedt. Beginn ist am 4. August um 
20 Uhr. Zu hören sein werden im Programm alte sowie neue 
Songs und natürlich die Titel der im Vorjahr veröffentlichten  
18. CD „When We Go Rolling Home“.

Nach dem ersten Höhepunkt im Atholl-Palace-Hotel in Pit-
lochry zu Neujahr gibt es im Jahresverlauf gut 150 weitere 
Konzerte. 2018 hat sich aber selbst die Tourplanung nur nach 
einem Ereignis gerichtet: Grant Simpson ist im Mai in den Hafen 
der Ehe eingelaufen. 
Ein stimmiges Bild, denn bei dem 1980 gegründeten Ensem-
ble dreht sich fast alles um die Geschichte und das Meer, 
das Schottland umgibt. Und so trat das Brautpaar nicht nur 
im Hochland vor den Traualtar, sondern in der Nähe des Glen-
finnan-Monuments. Dort, wo Bonnie Prince Charly 1745 bei sei-
ner Landung in Schottland die Standarte in den heimatlichen 
Boden gerammt hat. Um die Kämpfe der Jakobiten und die 
schottische Unabhängigkeit geht es dann auch musikalisch in 
zahllosen fantastischen Melodien, die North Sea Gas bekannt 
gemacht haben.
Bandgründer Dave Gilfillan (Gitarre, Banjo, Bodhran) wird das 
von ihm komponierte Fischerlied „Haul Away“ singen, Ronnie 
MacDonald (Gitarre, Bouzouki) mit seinen Liebessongs Herzen 
zum Schmelzen bringen, während Grant Simpson den Bogen 
wie ein Hexer auf den Fiddle-Saiten tanzen lässt. Das Trio er-
zeugt eine Faszination, der sich das Publikum nicht entziehen 
kann. 
So ist es seit der Bandgründung und so ist es seit 2006, seit-
dem North Sea Gas in dieser Besetzung spielt. Dabei gab es 
goldene und silberne Preise von der schottischen Musikindus-
trie und die CD von 2013 wurde vom Celtic-Radio in den USA 
zum „Besten Album“ gekürt.

Kartenbestellungen sind unter der Rufnummer 034652 519 
oder per E-Mail schloss-allstedt@allstedt.de möglich.

„Liebe geht durch den Magen“
Suppen-Lesung von Diana Kokot. Das Salz in der Suppe des 
Lebens ist die Liebe. Und um die Liebe geht es auch in den Tex-
ten von Diana Kokot. Darin erzählt sie von den kleinen Dingen 
des Alltags - mal heiter, mal besinnlich oder auch mit schwar-
zem Humor.
Burg- und Schlossmuseum Allstedt 17. August 2018, um  
19 Uhr in der Burgküche
In ihren Kurzgeschichten erweist sich die Autorin als aufmerk-
same Beobachterin mit Gespür für die leisen Töne. Ihre Ge-
dichte leben von einem ganz eigenen Tonfall und dem Gespür 
für überraschende Wortwendungen.
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Eine Person wurde von den Allstedter Kameraden aus seiner 
misslichen Lage schwer verletzt befreit. Zum Einsatz kamen 
Kameraden mit dem LF 8/6 und dem TLF 16.

Termine
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt treffen sich 
jeweils am Donnerstag, dem 19. Juli, 2. August und 16. August 
2018, 19.00 Uhr, zur Einsatzübung vor dem Feuerwehrgerä-
tehaus. Nach der Einsatzübung findet im Feuerwehrgerätehaus 
eine operativtaktische Auswertung der Übung statt, ein zahlrei-
ches Erscheinen der Mitglieder ist erwünscht.

hajoli, nach Information der Wehrleitung

SV Allstedt e. V.
Abt. Callanetics, Fußball, Gesundheitssport, Karate, Kegeln, 
Rollhockey, Senioren, Frauengymnastik, Tennis, Tischten-
nis, Volleyball, Vorschulsport

Nachträgliche Ehrung

Unser Sportfreund von der Abteilung Fußball
Herbert Esther

feierte am 24. Juni 2018 seinen
80. Geburtstag.

Der Vorstand des SV Allstedt e. V. gratuliert nachträglich zu 
diesem Ehrentag und wünscht alles erdenklich Gute.

Thomas Schlennstedt
Vorsitzender des SV Allstedt e. V.

Volkssolidarität
Ortsgruppe Allstedt, Kirchstraße 12
Ansprechpartner: Freundin Hiltrud Friedrich
Tel. 034652 670270

Öffnungszeiten des Vereinsraums:
Montag – Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr

+++ Jeden Montag, ab 14.00 Uhr Sitzsport
+++ Jeden Dienstag, ab 14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag
+++ jeden Donnerstag, ab 14.00 Uhr Spielenachmittag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Begegnungs-
stätte.

Veranstaltungen im Juli/August 2018

Mittwoch, 11. Juli 2018, 14.00 Uhr
Die BINGO-Spieler sind für den heutigen Tag in unserer Begeg-
nungsstätte recht herzlich eingeladen.

Mittwoch, 18. Juli 2018, 14.00 Uhr
Wir laden recht herzlich ein zu unserem Sommerfest in unserer 
Begegnungsstätte. Bei gutem Sommerwetter können wir auch 
das Außengelände nutzen. Diese Veranstaltung wird kulturell 
umrahmt.

Mittwoch, 25. Juli 2018, 14.00 Uhr
Zu der Geburtstagsfeier des Monats Juli laden wir alle Senio-
ren, die schon Geburtstag hatten und auch die Senioren, die 
den Ehrentag noch bis Monatsende begehen, recht herzlich in 
unsere Begegnungsstätte ein. Ein kleines Kulturprogramm wird 
geboten.

Angelsportverein Allstedt e. V.
Vorsitzender:
Wolfgang Eckert, Tel. 0152 32733608
Stellv. Vorsitzender:
Andreas Scheer, Tel. 0171 5179500
Internet: www.angelverein-Allstedt.de
E-Mail: angalverein-allstedt@online.de
Termine:
Am Freitag, dem 20. Juli 2018, findet am Vorwerksteich, ab 
20.00 Uhr das beliebte Nachtangeln statt.

Am Freitag, dem 3. August 2018, ab 19.00 Uhr, findet in un-
serem Anglerdomizil am Vorwerksteich unsere nächste Vor-
standssitzung statt.

hajoli, nach Information des Vorstandes

Achtung! Für die Familienveranstaltung, am Samstag, dem  
18. August 2018, bitte nicht vergessen, Anmeldungen bitte bis 
13. August 2018, an den Vorstand.

hajoli, nach Information des Vorstandes

Freiwillige Feuerwehr Allstedt

Wehrleiter: Brandinspektor Ronald Hahn
Thomas-Müntzer-Straße 9
06542 Allstedt
Tel. 034652 733

Stellv. Wehrleiter: Hauptbrandmeister Siegfried Hahn
Thomas-Müntzer-Straße 11
06542 Allstedt
Tel. 034652 727

In der Feuerwehrchronik  
geblättert

3. August 1893, vor 125 Jahren
Antwort auf den Bericht des Bezirksbrandmeisters an den 
Bezirksdirektor
Es wurde festgestellt, dass keine der Gemeinden des Amts-
bezirkes Allstedt die vorgeschriebenen fünf Pflichtübungen 
durchgeführt hat (Bezugnehmend auf den § 9 Absatz 1 der 
höchsten Verordnung vom 24. November 1881). Auf Antwort 
wird binnen drei Tage gewartet, warum die fünf Übungen nicht 
vollzogen werden konnten.

14. Juli 1998, vor 20 Jahren
Verkehrsunfall auf der L 219, Allstedt Richtung Querfurt
Bei einem Verkehrsunfall auf der Landesstraße 219, Allstedt-
Querfurt kam es zu einem schweren Verkehrsunfall in Höhe des 
Flugplatzes. 
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Zu Besuch in der Rothenschirmbacher Bauernstube
Wir wollten wieder mal ein Stückchen Heimat erkunden und 
Neuigkeiten sehen und hören. Unser Ziel war die Bauernstube 
in Rothenschirmbach. Es war sehr schön den geselligen Nach-
mittag gemeinsam zu verbringen.
Die Zeit verging wie im Fluge und wir traten wieder die heimrei-
se an. Danke dem Wirt der Bauernstube für die gute Bewirtung.

Die BINGO-Freunde waren wieder da
Zum BINGO-Spielen waren wieder die Senioren eingeladen 
und es hatte wieder Spaß gemacht. Kleine Gewinne erfreuten 
die Mitspieler.

Unsere Radtour führte nach Edersleben
Bei der Wärme, dass Thermometer zeigte fast 30 Grad plus an, 
fuhren wir natürlich nicht mit dem Fahrrad nach Edersleben. 
Es wurde mit dem Auto gefahren. Ist gut, wenn man darauf zu-
rückgreifen kann. Alle fanden bequem Platz in einem Fahrzeug, 
welches ja auch Räder hat und somit wich man mit unserem 
Vorhaben nicht ganz vom Thema ab. Die Gaststätte auf dem 
Sportplatz war unser Ziel. Wir besichtigten das schöne Ambi-
ente und Hessen uns den freundlich servierten Kuchen schme-
cken. Ein großer Eisbecher für jeden Mitreisenden rundete den 
schönen Ausflug ab. Ein recht herzliches Dankeschön an den 
Wirt der Edersleber Sportgaststätte und an alle, die uns mit der 
Fahrt unterstützten.

Geburtstagsgratulation

Spruch des Monats
Der Juli setzt mit seinen Farben die ganze Welt ins rechte Licht.
Lässt Blumen blühen und Kirschen reifen und hält somit, was 
er verspricht.
Wir gratulieren alle Jubilare, die im Zeitraum 11. Juli bis 7. Au-
gust 2018 Geburtstag haben und wünschen alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit.
Frau Hiltrud Friedrich, Frau Uta Schmidt, Frau Hildegard Gold-
schmidt, Frau Annemarie Kaulfers und Herr Werner Meyer.

Text und Fotos (3): 
hajoli, nach Information von Freundin Friedrich

Rassegeflügelzüchterverein Allstedt 1890 e. V.
Vorsitzender:
Rolf Klausing
Nienstedter Str. 52A
06542 Allstedt OT Wolferstedt
Tel.: 034652 12249

Hähnekrähen zum Heimatfest

Auch in diesem Jahr haben wir in den frühen Morgenstunden 
mit einem zünftigen Hähnekrähen am Hoffest des Heimatver-
eins Allstedt teilgenommen. An den Start gingen 6 große Hüh-
ner der Rassen New Hampshir, Italiener, Hamburger Silberlack 
und Tomaru sowie 15 Zwerghühner der Rassen Zwerg-Orping-
ton, Zwerg-Rhodeländer, Zwerg-Vorwerk, Zwerg-Yokohama, 
Zwerg-Phönix, Federfüßige Zwerge, Chabo, Ohiki und Ko Sha-
mo. Die Wertung lief eine Stunde. Anfangs haben die Hähne gut 
gekräht, aber durch die zunehmende Wärme ließ die Krähleis-
tung nach. Als Sieger konnten folgende Hähne gekürt werden:

Große Hühner: 1. Platz: Italiener kennfarbig mit 17 Krährufen 
vom Zuchtfreund Adelbert Knobloch
2. Platz: New Hampshire goldbraun mit  
13 Krährufen vom Zuchtfreund Kurt Bauerfeld

Zwerghühner: 1. Platz: Chabo schwarz mit weißen Tupfen mit 
110 Krährufen vom Zuchtfreund Konrad Götte
2. Platz: Federfüßiger Zwerg silberporzellanfar-
big mit 90 Krährufen vom Zuchtfreund Frank 
Schlenstedt
3. Platz: Zwerg-Orpington gelb mit 88 Krähru-
fen vom Zuchtfreund Werner Polte

Mittwoch, 1. August 2018, 14.00 Uhr
Wir laden ein zum Generationssportfest mit den Hortkindern 
und würden uns freuen eine gute Beteiligung zu erreichen.

Mittwoch, 8. August 2018, 14.00 Uhr
Heute sind wieder die BINGO-Spieler in unsere Begegnungs-
stätte eingeladen. Es geht wieder um „schöne Gewinne“.

Änderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns vor.

Das war bei uns los
Die Hortkinder vom AWO-Hort „Pfiffikus“ waren im Monat April 
zu Gast in unserer Begegnungsstätte und erfreuten die Senio-
ren mit den Handglockenspiel.

Die Harmonikaspieler er-
freuten die Senioren
Es war wieder mal ein kleines 
Erlebnis, dass die Harmoni-
kaspieler von der Musikschu-
le Fröhlich, unter der Leitung 
von Frau Trümper, den mu-
sikalischen Beitrag leisteten. 
Anton machte die Musikan-
sage, was auch gut ankam.

Frau Trümper versteht es immer wieder die Musikschüler mit 
neuen Stücken zu begeistern. So spielte man „Blue Hills“, 
„Theo‘s Western Salon“, „Oh when the saynts“, „An Angel“, 
„Junger Adler“ und „Disco Can Can“.
Die Solisten waren Paula, Laura, Simon, Anna, Paul Pierre, Mi-
riam und Hannes.
Mit viel Beifall wurden die Musikschüler belohnt und für die 
schöne Musik durften sich die Musikschüler und Frau Trüm-
per mit an die vorbereitete Tafel setzen. Danke für die schöne 
Musik.
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Falls nach der Liquidation (1 Jahr) Geld übrig ist, können wir die 
geleisteten Arbeitsstunden eventuell vergüten.
Alles, was wir aus eigenen Kräften abwickeln können, erspart 
uns von unserem geringen Budget Kosten.
Die nächste Information über die Abwicklung über des Vereins 
erscheint in der Ausgabe September 2018.
Mit freundlichem Gruß

H. Rensch
Liquidator

Freundes- und Förderkreis  
der Sekundarschule „Thomas Müntzer“  
Allstedt
Vorsitzender: Peter Franz

Werte Leserinnen und Leser!

Da Sie sicher die Zeitung eifrig lesen, werden Sie gespannt 
sein, wie der Aufenthalt der Klasse 9b im Jugendwaldheim wei-
tergeht. Geschrieben haben den Artikel Jasmin Witek, Julian 
Hofmann, Marius Aurich und Danny Kluge … Alle mussten um 
6.00 Uhr aufstehen, danach frühstückten wir um 6.30 Uhr. Vor 
Arbeitsbeginn stellten wir uns zur Begrüßung in den Gruppen 
auf und gingen mit unseren Vorarbeitern an die unterschied-
lichsten Tätigkeiten. Heute wurden die Löcher in der Straße vor 
dem Jugendwaldheim geflickt. Wir holten Schotter, hackten 
Vierecke um die Bodenrisse auf und füllten diese wieder. Um 
12.00 Uhr war Arbeitsschluss und um 12.30 Uhr ging es in den 
Speisesaal, wo Bockwurst und Kartoffelsalat schon auf uns 
warteten. 13.30 Uhr hieß es dann auf große Wanderschaft zu 
gehen. 8,5 km bis zum Kletterpark und zur Sommerrodelbahn 
in Wippra. Zwischendurch spendierte uns unsere Lehrerin, Frau 
Wagner noch ein Eis als Stärkung. Angekommen, konnten wir 
rodeln oder klettern. Nach der weiten Wanderung konnte man 
sich noch einmal stärken, ehe es wieder zurück ging. Leider 
fing es während dessen an zu gewittern. Gott sei Dank war Herr 
Schenk mit Dannys Handy erreichbar, so dass er uns durch-
nässte Schüler im Wald abholen konnte. Munter und mit einem 
Lied auf den Lippen ging es nach der „Dusche“ zurück ins 
Waldlandheim. Nach dem anstrengenden Tag suchten wir nach 
einer warmen Dusche schnell das Bett auf, da wir am nächsten 
Tag wieder früh aufstehen mussten.

Diesmal ging es in den Wald. Nachdem wir ein Feuer gemacht 
hatten, spalteten wir gemeinsam Holz. Wenn der Hänger voll 
war, wurde er ins Waldlandheim gebracht und dort gestapelt. 
Eine anspruchsvolle und anstrengende Arbeit, deshalb war die 
leckere Nudelsuppe danach mehr als verdient!

Gegen halb drei liefen wir nach Wettelrode zum Röhrigschacht. 
Dort fuhren wir 283 m in die Tiefe. Mit Arbeitskittel und Schutz-
helm ging es durch die engen Gänge mit einer interessanten 
Rundführung. Adrian und Julian durften Druckluftbohrmaschi-
nen mit dem Namen „Herkules“ bedienen. Wenn das kein gu-
tes Zeichen ist … Anschließend schlossen wir mit einem Gril-
labend unseren Aufenthalt im Jugendwaldheim ab. Im Dunkeln 
wurden am Lagerfeuer Marshmellos zubereitet. Danach ging 
es noch an die verschiedenen Aktivitäten im Freizeitkeller. Am 
Freitag wurde von 7.00 bis 9.30 Uhr im Wald gearbeitet. Gegen 
10.00 Uhr putzten alle zusammen Bäder, Zimmer und Aufent-
haltsräume, während Marius uns ins Gästebuch eintrug. Nach 
einem letzten gemeinsamen Mittagessen ging es gegen halb 
zwei nach Sangerhausen zurück, wo wir von unseren Familien 
abgeholt wurden. 
Nach einer anstrengenden und aufregenden Woche möch-
ten wir ein herzliches Dankeschön an Herrn Agthe und Herrn 
Schenk- unsere Väter, sowie Herrn Schreier und seine Mitarbei-
ten des Jugendwaldheims richten, die übrigens ihr 20-jähriges 
Bestehen feierten! Wir gratulierten natürlich mit einem kleinen 
Geschenk.

Die Sieger wurden mit einem kleinen Präsent geehrt.
Es hat uns besonders gefreut, dass unser ältester Zuchtfreund 
Kurt Bauerfeld mit 90 Jahren und unser jüngster Zuchtfreund 
und Jugendzüchter Konrad Götte mit 12 Jahren zu den Preis-
trägern gehören.
Ein herzliches Dankeschön an den Heimatverein Allstedt, der 
es uns wieder ermöglichte, in einem solchen schönen Rahmen 
unser jährliches Vereinshähnekrähen durchzuführen.
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, 
dem 2. August 2018 um 19.00 Uhr im „Alten Bahnhof“ Allstedt 
statt.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Rolf Klausing
Vorsitzender

Stolz präsentiert unser Jugendzüchter Konrad Götte seinen er-
rungenen Preis.

„Schloßblick“ e. V. Allstedt
Liquidator Herr Rensch,
AWG Nr. 18
Tel. 549, 06542 Allstedt
Liquidator Herr Duske,
Schlangengässchen 14
Tel. 12033

Juli 2018

Bekanntmachung der Auflösung des  
Kleingartenvereins Schloßblick e. V. Allstedt, § 50 BGB

Am 18.06.2018 wurde die Auflösung des o. a. Kleingartenver-
eins beim Amtsgericht Stendal angemeldet. Wir ersuchen die 
Gläubiger etwaige Ansprüche u. o. angeführter Anschrift 
anzumelden.
Als Liquidatoren des Vereins wurden Herr E. Duske und Herr H. 
Rensch durch die Mitgliederversammlung am 15.04.2018 be-
stellt. Die Auflösung führt „das Ende“ des Vereins noch nicht 
unmittelbar herbei, sondern dieser besteht bis zur vollständi-
gen Abwicklung seiner Vermögensangelegenheiten als Liqui-
dationsverein rechtsfähig fort.
Der Verein hat für 31.12.2018 die Kündigung aller gepachteten 
Parzellen bei der Stadt Allstedt eingereicht.
Die Stadt Allstedt fordert laut Pachtvertrag, dass die leerste-
henden Grundstücke beräumt werden. Dies stellt einen gewal-
tigen Kraftakt für unseren Verein dar. Wir haben deshalb einen 
Antrag auf Unterstützung bei der Stadt Allstedt eingereicht. 
Eine Antwort steht noch aus.
Gartenfreund Ernst Schmidt ist bemüht, den Rückbau der Gär-
ten in der Anlage „Zwinger“ zu koordinieren. Hierfür ein riesiges 
Lob. Wir benötigen aber dringend aktive Helfer. Wer Kraft, Zeit 
und Ideen hat, meldet sich unter o. a. Telefonnummern oder 
unter 034652 10361.
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Helmut Kunert überreicht dem Nienstedter Mitautor und Heimat-
geschichtler Werner Reich das neue „Lindenblatt“

Auch den Autoren der neuen Ausgabe sei an dieser Stelle wie-
der herzlich für ihr Engagement gedankt. Neben dem Stand 
des Heimatvereins führte Vereinsmitglied Spinnfrau Elke Wag-
ner das Vorbereiten der Wolle mit der Kardiermaschine für die 
anschließende Verarbeitung am Spinnrad vor.
Am Kuchenstand reichten Mona Hartmann, Hanna Kunze, Ju-
lia Jansch und Mandy Teubner im flotten Dirndl die leckersten 
selbst gebackenen Kuchen, Torten und Kaffee aus.

Die Mädels am Kuchenstand stärken sich vor dem großen Ansturm

Die Kinder konnten sich auf der Hüpfburg vergnügen und mach-
ten davon auch ausgiebig Gebrauch, während Kräuterhexe Tilly 
mit ihren kleinen Freunden an ihrem Stand Würfeln, Basteln und 
Kinder-Tattoos anbot. Auf und vor der Festbühne wurden durch 
den Vereinsvorstand mehrere Auszeichnungen vorgenommen:
So erhielt unser Ehrenvorsitzender Hans Beyer den „Blumen-
strauß der Woche“ für sein vielfältiges Engagement zum Wohle 
des Vereins (die MZ berichtete).

Überreichung des Blumenstraußes der Woche an Hans Beyer 
durch MZ-Redakteur Ralf Kandel u. Vereinsvors. Dirk Albrecht

Heimatverein Allstedt e. V.

Kontakt:
Vorsitzender: Dirk Albrecht, Tel. 0178 5565750
Hinweise und Anfragen auch an Rainer Böge, zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit des Vereins, Tel. Allstedt 12273

Vereinsanschrift:
Heimatverein Allstedt e. V.
Am Schild 17a
06542 Allstedt

Mitgliederversammlung jeweils am ersten Freitag des Monats 
um 19 Uhr im Vereinshaus Am Schild

Informationen für Mitglieder und Freunde

Veranstaltungrückblick
21. Hoffest gut angenommen
Eine positive Bilanz kann auch nach unserem diesjährigen Hof-
fest gezogen werden. Obwohl einige zugkräftige Programm-
punkte ausfielen, wurde doch insgesamt wieder ein schönes 
Fest für die Allstedter ausgerichtet.

Den Auftakt gab, wie schon im vergangenen Jahr, das originel-
le Hähnewettkrähen des Rassegeflügelzüchtervereins Allstedt 
1890 e. V.
Etwa 20 große und kleinere Hähne verschiedener Rassen leg-
ten sich trotz hochsommerlicher Temperaturen mächtig ins 
Zeug und erfüllten den Hof mit vielfachem Hahnengeschrei. 

Nach der offiziellen Festeröffnung durch Vereinsvorsitzenden 
Dirk Albrecht und Bürger- meister und Vereinsmitglied Jürgen 
Richter spielten die original Heidetaler Musikanten schwung-
voll und gekonnt zum musikalischen Frühschoppen auf, wäh-
rend die Köche und Küchengehilfen von AGV und Heimatverein 
sowie unsere fleißigen Vereinsfrauen bereits den traditionellen 
Erbseneintopf mit Bockwurst und Kraut sowie Gegrilltes und 
leckere Fisch- und Wurstbrötchen ausreichten.

Unsere Vereinsfrauen Regina Pfitzner, Sigrid Walther, Gisela 
Beyer, Gisela Bornkessel und Birgit Kunert (v. l. n. r.) vor dem 
Besucheransturm

Am Souvenirstand des Heimatvereins stand unterdessen die 
neueste Ausgabe unserer Vereinsbroschüre „Lindenblatt für 
Allstedt und Umgebung“ im Zentrum des Besucherinteresses. 
Mit 17 darin enthaltenen unterhaltsamen Beiträgen zu heimat-
geschichtlichen Themen hat Redakteur Helmut Kunert wieder 
ein schönes Heft zusammengestellt.
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Seit Beendigung ihres aktiven Arbeitslebens kann sie diesem 
Hobby wieder mehr Zeit widmen und versucht sich in neuen 
Techniken wie Enkaustik(Malverfahren, bei dem die Farben durch 
Wachs gebunden sind) sowie Acryl- und Ölmalerei. Der Kunst-
förderverein „Die Schaufenster“ ermutigte sie, ihre Arbeiten auch 
öffentlich zu zeigen. Die Bilder der beiden Frauen können nach 
Abstimmung mit dem Vorstand des Heimatvereins Allstedt noch 
bis einschließlich Juli besichtigt werden. Der Eintritt ist frei.

Sonnenwendfeuer fand wieder am Schlossberg statt
Nach Erneuerung der Landstraße am Schlossberg konnte das 
diesjährige Sommer- Sonnen- wendfeuer wieder beim Schloss-
bergehrenmal abgebrannt werden.
Zahlreiche Heimatvereinsmitglieder und Allstedter fanden sich 
am 21.06. dort ein, um dieser vom Heimatverein nach der Wen-
de wieder ins Leben gerufenen Tradition beizuwohnen.
Bei Rostern, kühlen Geträn-
ken und flotter Blasmusik 
des Schalmeienorchesters 
Mönch-Pfiffel-Nikolausrieth 
verbrachten die Besucher ei-
nen schönen Sommerabend 
in stimmungs- voller land-
schaftlicher Kulisse. Im Bei-
sein der Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Allstedt 
wurde das Feuer kontrolliert 
und ohne Komplikationen 
abgebrannt. Allen, die an der 
Vorbereitung, Durchführung 
und Absicherung beteiligt 
waren, insbesondere den Ka-
meraden der Feuerwehr, sei 
auf diesem Wege nochmals 
herzlich gedankt.

Vorschau

Teilnahme am Lindenmarkt
Traditionell wird der Heimatverein auch zum diesjährigen Lin-
denmarkt wieder mit einem Verkaufs- und Infostand vertreten 
sein. Neben historischen Postkarten, Publikationen und hei-
matgeschichtlichen Souvenirs kann dort auch die neueste Aus-
gabe unserer unterhaltsamen Vereinsbroschüre „Lindenblatt 
für Allstedt und Umgebung“ erworben werden.

Runde Geburtstage
Im Juli feiert unser Vereinsvorsitzender Dirk Al-
brecht seinen 40. Geburtstag Ebenfalls im Juli 
feiert Vereinsmitglied Georg Goldschmidt sein 
75. Wiegenfest Vorstand und Mitglieder wün-
schen den Jubilaren Gesundheit sowie nimmer 
endende Zuversicht und Lebensfreude!

Nachruf

Am 16.06.2018 verstarb unser langjähriges ehemaliges Ver-
einsmitglied

Otto Wagner (genannt „Der Schimmel“)
nach längerer Krankheit im 79. Lebensjahr.
Die traurige Nachricht hat uns alle sehr betroffen gemacht. 
Es bleibt die Erinnerung an einen engagierten Vereinsfreund 
und Sportler, der mit Herz, Sachverstand und Humor unser 
Vereinsleben bereichert und im Sport eine Menge für Alls-
tedt geleistet hat. Und dies stets bescheiden, ohne viele 
Worte zu machen.
Wir denken gern an manch frohe Stunde in geselliger Runde 
mit dem Schimmel zurück. Er wird uns unvergessen bleiben.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau Margarete und allen 
Angehörigen.

R. Böge (Fotos: R. Böge, H. Roland, H. Böhme)

Die Mitglieder der Arbeitsgruppe Geschichte des Heimatver-
eins Allstedt Heinz Walther, Helmut Kunert, Hans Beyer, Artur 
Bornkessel, Rolf Wagner, Helmar Roland und Rainer Böge er-
hielten als symbolische Anerkennung für ihre Aktivitäten jeweils 
einen dekorativen Steinzeugbierkrug mit Allstedter Wappen 
und der Aufschrift Geschichtsgruppe.
Geehrt wurden außerdem diejenigen Vereinsmitglieder, die un-
sere Heimatstube am Markt 11, welche in diesem Jahr 20 Jahre 
besteht, 1997/1998 ausgebaut hatten, darunter Werner Meyer, 
Hans Haarseim und Hans Tetzel.
Leider weilen eine ganze Reihe der damaligen „Macher“ inzwi-
schen schon nicht mehr unter uns.
Auch unsere Line-Dance-Girls erhielten ein Dankeschön-Prä-
sent für ihr zusätzliches tänzerisches Engagement.
Das Nachmittagsprogramm war den Tanzgruppen vorbehalten.
Zunächst zeigte die Mädchentanzgruppe Katharinenrieth eine 
Kostprobe aus ihrem Repertoire.

Die Katharinenriether Mädchentanzgruppe auf der Festbühne

Anschließend sorgten die Line-Dance-Girls vom Heimatver-
ein Allstedt um Ute Schlennstedt für Wild-West- Feeling und 
warteten mit einer originellen Zugabe auf: Sie kamen als Omas 
verkleidet auf die Bühne, warfen dann jedoch ihre Gehhilfen 
beiseite und legten nochmals eine flotte Sohle auf die Bühnen-
bretter. Für die musikalische Umrahmung und Zwischenmode-
rationen sorgte gekonnt Vereinsmitglied Heinz-Georg Szor alias 
DJ Schorsch. Er legte auch die Musik zum abendlichen Tanz 
auf und bewies dabei einmal mehr ein sicheres Gespür dafür, 
was das Publikum wünscht. So war die Stimmung prächtig und 
die Tanzfläche von Beginn an ständig gut gefüllt. Ein Lob auch 
an die wechselnden Thekenbesatzungen, die dafür sorgten, 
dass die Stimmung gut und die Gläser stets gefüllt waren. Ein 
Dankeschön ebenso an unsere treuen Versorgungshelfer vom 
AGV sowie an alle, die bei der Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung vor und hinter den Kulissen mitgewirkt haben 
und so das Fest wieder zu einem Erfolg werden ließen!

Kleine Kunstausstellung im Vereinshaus Am Schild eröffnet
Am 10.06.2018, um 10 Uhr wurde eine kleine Kunstausstel-
lung mit Arbeiten von Manuela Hartung (Taugwitz) und Brigitte 
Liesegang(Allstedt) in unserem Vereinshaus Am Schild eröffnet. 
Etwa 25 Interessierte nutzten am Eröffnungstag die Gelegenheit, 
sich die kleine Schau anzusehen. Beide Frauen zeigen jeweils 
etwa 20 Arbeiten unterschiedlicher Genres und Techniken, die 
einen Querschnitt ihres künstlerischen Wirkens präsentieren. 
Zu sehen sind vorwiegend Landschaften und Stilleben. Manu-
ela Hartung, 1971 in Merseburg geboren, wuchs in Halle/S. auf 
und lebt heute im Burgenlandkreis bei Bad Kösen. Sie malt und 
zeichnet seit sie einen Stift halten kann und war Gasthörerin an 
der renommierten Kunsthochschule Burg Giebichenstein/Halle.
Sie ist Juristin und arbeitet freiberuflich als Rechtsanwältin.
Von 2000 bis 2017 war sie hauptamtliche Bürgermeisterin und 
ist heute vielfältig ehrenamtlich tätig. Sie hat bereits mehrfach 
ausgestellt und sich ihre Liebe zu künstlerischer Tätigkeit be-
wahrt. Manuela Hartung ist Mitglied im Heimatverein Allstedt.
Brigitte Liesegang, 1948 in Allstedt geboren, liebt ebenfalls seit 
ihrer Kindheit das Malen und kreative Arbeiten. 

In Anbetracht der momentanen 
Trockenheit sicherten die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 
das Umfeld der Brandstätte pro-
fessionell ab
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Gottesdienste

Sittichenbach:
Frauenkreis: 15:00 Uhr jeden 1. Donnerstag im Monat
Arbeitskreis Kirche 
„St. Maria“:

19:00 Uhr jeden 2. Montag im Monat

Sonntag, 22.07.
08:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 05.08.
08:30 Uhr Patronatsfest und Kommunionjubiläum

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:
13.07.
10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Mechthild
10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Heilig-Geist-Stift

Aktuelle Änderungen bzw. Ergänzungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie auch unsere Beiträge und Hinweise:
• unter: www.sanktgertrud.net
• im Aushang, Pfarrbrief sowie in den Vermeldungen

Diakonie - Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 
12.07.2018 um 14.00 Uhr im Sozialtreff, DGH Lindenstraße 40 
statt. Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Wie wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Beyernaumburg und Othal  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 21.07. Frau Roswitha Jakupka zum 80. Geburtstag
am 21.07. Frau Käthe Ziegler zum 90. Geburtstag
am 22.07. Herr Eberhard Jentsch zum 80. Geburtstag
am 26.07. Frau Adelheid Rakow zum 80. Geburtstag
am 04.08. Herr Heinz Laurisch zum 70. Geburtstag

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Montag, dem 
16.07.2018, um 14.00 Uhr, in der ehemaligen Schule statt. 
Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan  
des Diakonischen sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.
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informieren

Reise ins Indianerland

Am 01.06.2018 reisten die Rohne-Racker ins Indianerland. 
Schon viele Tage vorher verwandelte sich unser Außengelände 
in ein Indianerland. Es wurde gebastelt, gehämmert und ge-
baut. Am Morgen zum Kindertag kamen alle in Kostümen und 
wir begrüßten uns mit einem Indianergruß.
Zum Frühstück bereiteten die „Indianermutti’s“ leckere Waffeln 
und bei einem kleinen Lagerfeuer ließen sich alle die Waffeln 
mit Apfelmus und Puderzucker schmecken.
Danach bekam jedes Kind und jeder Erwachsene lustige India-
nernamen mit Urkunde. Beim Indianerparcour, Bogen schießen 
und anderen lustigen Spielen verging die Zeit wie im Flug.

Zwischendurch gab es kleine Regenschauer in der Indianer-
steppe, die uns aber nicht störten. Zum Mittag kamen wieder 
die „Indianermutti’s“ zum Einsatz. Es gab leckere Grillwürst-
chen und Pommes.
Geschafft aber glücklich fielen die kleinen Indianer müde ins 
Bett und schöpften neue Kräfte beim Mittagsschlaf.
Danke an die Indianermuttis: P. Berger, D. Wohlrath, M. Voß, 
Y. Schiffner und D. Wolligand für die tatkräftige Unterstützung.

Abschied vom Kindergarten

Es ist so weit - Die Vorschulkinder fliegen aus. Am 14.06.2018 
feierten wir Zuckertütenfest von den Vorschulkindern.
Sie hatten sich eine Feier im Kindergarten mit allen Kindern ge-
wünscht. 

Bereitschaftsplan  
des Diakonischen Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wie wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Katharinenrieth alles Gute  
zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 31.07. Frau Helga Große zum 80. Geburtstag

Wie wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Mittelhausen und Einsdorf  
alles Gute zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 03.08. Frau Barbara Kögel zum 75. Geburtstag

Heimatverein Einsdorf

Die
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Vier Mann machen des Nachts, als 2 Mann von 09.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 2 Mann von 12.00 Uhr bis früh um 03.00 Uhr. Der 
Gemeindediener muß selbige täglich der Reihe nachordentlich 
bestellen.
II. Die Verwaltung der Gemeindegüter geschieht vom Schul-
zen, Vorsteher und Gericht, Schoppen und übriges Vormund-
schaftspersonen, Gemeindeschänke und Schäfer werden all-
jährlich und den Gemeindeland nach 3 Jahren auf Fastnacht 
oder in dieser Zeit in der Schenke voll unter vorgesetzter ver-
sammelter Gemeinde verpachtet werden. 
Es wird solches durch einen ordentlichen Anschlag vorher be-
kannt gemacht oder die Pächter melden sich vorher bei den 
Schulzen und derselbe macht solche den Sonntag vor Fast-
nacht der Gemeinde bekannt, wenn die Verpachtung gesche-
he, so werden die Pachtbedingungen in gleichlaufenden Ex-
emplaren gefertigt und den Vorgesetzten auf den Abpächter 
unterschrieben. 
Die Pachtgelder und übrigen Geldeinnahmen erhält der Vor-
steher und führt Rechnung über Einnahmen und Ausgaben, 
welche Rechnung alljährlich gefertigt und der versammelten 
Gemeinde vorgelesen und dann für Grosherzogliche Amt zur 
Abnahme übergeben wird. 
Es wird alle ein, zwei und drei Jahre ein anderer Vorsteher aus 
den Gemeindemitgliedern gewählt.
III. Für jeden Einwohner oder Nachbar, der sich hier ansässig 
macht, sei es durch Erbung oder Erkaufung eines Gemeinde-
grundstückes gebührt Nachbarrecht.
ein eingeborener: gibt 5 Thaler
aus hiesigen Amt 10 Thaler
ein Ausländer aber 20 Thaler
Auch soll jeder neuer Nachbar 6 – 8 Stück Obstbäume in die 
Gemeinde pflanzen.
IV. Alte verhaltungsbestehenden Verbote in Feldern, bei uner-
laubten Pflügen, sofern Grasgraben hüten bei Schäfers und 
Hirten, Triften und dergleichen gibt der Schulze, wobei er den 
Vorrecht bestraft auf der Übertretung Acker zu haben, zu pfän-
den oder anzueignen. *1
V. Alles Unerlaubte und Strafbare so nach vorliegenden Para-
graphen angezeigt wird, wenn es von keiner großen Wichtigkeit 
ist, wird den Schulzen und Gerichtsschöppen mit 5 Thalern und 
3 Groschen ... bestraft, welche Strafgelder der Vorsteher mit in 
die Gemeindeeinnahmen bringt.
VI. Das Gemeindefrohnen ..., so daß es nötig ist von sämtlichen 
Personen und Bewohnern. *2
Den Mittwoch nach Pfingsten wird alljährlich der Dorfteich ge-
reinigt, auf den Kirchenacker von allen Pächtern Mist gefahren, 
geladen, gestreut, auch untergepflügt, auch Stallgaben geben 
jedes Jahr, wenn es nötig ist und dergleichen mehr.
Wofür die Gemeinde Nachbarn ein Faß Bier aus der Gemein-
de zur Ergötzlichkeit gegeben wird, wer von jedem Hause eine 
Kanne gegeben wird und das Übrige zum Trinken freigegeben 
wird.

Einzingen, den 1. Dezember 1819

Christian Gottfried Eckstein
Schultheis

IV. *1
Alle Verhaltungsbefehle, Verbote in Feldern - | bey unerlaubten 
pflügen fahren, grase gehen | hüten bey Schäfern und Hirten 
Triften - und | dergleichen giebet der Schultze, wobey er den | 
Dorfknecht befeht giebet, auf die Übertreter | acht zu haben zu 
pfänden oder anzuzeigen. |

(...)

VI. *2
Das Gemeinde-Fröhnen, Wegebeßern und dergl. | so offt es 
nöthig ist gescheit von sämtlichen I Bewohnern.

Ein kleines bisschen waren sie enttäuscht, als sie am Mor-
gen des Zuckertütenfestes noch keine Zuckertüten am Baum 
vorfanden. Er wurde ganz schnell nochmal gegossen und bei 
einem leckeren Frühstück mit frischen Brötchen und leckeren 
Sandwiches genossen sie ihren „letzten“ Tag.
Jede Gruppe hatte kleine Geschenke vorbereitet und die „Gro-
ßen“ zeigten was sie alles gelernt hatten.
Lustige Spiele wie Seifenschaum pusten, Weit- und Zielwurf 
rundeten den Tag ab.
Eine kleine Wanderung in die Kirschen und Kirschkernweitspu-
cken machte den Vorschulkindern riesen Spaß.
Als wir wieder in der Kita waren, staunten sie und freuten sich, 
denn am Baum hing für jedes Kind eine Zuckertüte.

Auch die Jüngsten erhielten eine kleine Zuckertüte.
Am Nachmittag feierten wir dann gemeinsam mit den Eltern 
und den Kindern bei leckeren selbst gebackenen Kuchen und 
leckeren Gegrilltem.
Am Abend kamen dann kleine Schlümpfe angelaufen, hatten 
doch die Kinder ihre Socken mit Sand befüllt und angezogen.
Müde und erschöpft gingen alle nach dem Zuckertütenfest 
nachhause.
Danke an alle die diesen Tag für die Kinder und das Team der 
Kita zu einem unvergesslichen Erlebnis werden ließen.

Antje Rübsam

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag, dem 
17.07.2018, um 14.00 Uhr, in der Gaststätte „Erdachse“ statt. 
Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Gemeindeordnung  
von Einzingen Nr. 1655 5, 12, 1717.
Rudi Stöckel
Einzingen Nr. 43, 06542 Allstedt

Vom Original abgeschrieben!

Als solche von Vorfahren gehalten und ab 1786 niedergeschrie-
ben und bis jetzt beachtet wird.
I. Was im Dorfe betrifft die Wache!
Diese wird außer den ortinären Nachtwächter täglich durch  
4 – 6 Mann aus der Gemeinde, was der Reihe nach gehört be-
sorget als 2 Mann zur Tageswache, welche von früh 3 Uhr bis 
abends 9 Uhr, als ein Mann Vormittag und der zweite Nachmit-
tage steht, wenn nicht ein besonderer Tageswächter gehalten 
wird.
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Heimatfest vom 13. bis 15. Juli  
auf dem Teichdamm
Das ganze Land wurde erobert. Das ganze Land? Nein. Ein 
kleines Dorf unbeugsamer Bewohner leistet noch immer Wi-
derstand. Und dieses Dorf heißt Winkel. Angelehnt an die be-
kannten Filme rund um die Gallier Asterix und Obelix, erzählt ein 
lustiges Theaterstück vom Zusammenleben der Dorfbewohner 
mit ihren Nachbarn aus Allstedt. Es geht um Zaubertrank, Hin-
kelsteine und die Eigenarten der Winklischen. Aufgeführt wird 
es am Sonntag, 15. Juli, um 15 Uhr, zum Heimatfest. Die drei-
tägigen Feierlichkeiten beginnen aber bereits am Freitag um 21 
Uhr mit einer Mitternachtsdisco. Samstag trifft Winkel 15 Uhr im 
Fußball auf Wolferstedt. Am Abend ist Tanzmusik geplant. Der 
Sonntag beginnt um 11 Uhr mit Blasmusik zum Frühschoppen.
Der Verein zur Förderung der Freiwilligen Feuerwehr Win-
kel lädt ein. Eintritt frei.

Wie wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Wolferstedt alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches Wohlergehen
am 20.07. Herr Berthold Wilhelm zum 70. Geburtstag
am 02.08. Frau Christa Schröder zum 90. Geburtstag

Erstes Junior Ranger Aktions-Wochenende
Berlin, den 15.06.2018
Vom 15. bis 17. Juni findet das erste bundesweite Aktionswo-
chenende aller Junior Ranger Gruppen in Deutschland statt! 
Zu diesem besonderen Anlass haben viele junge Forscher- und 
Entdeckerteams aus den insgesamt 52 Junior-Ranger-Gebie-
ten in den Nationalen Naturlandschaften spannende Projekte 
geplant, die Klein und Groß zum Mitmachen einladen. Die viel-
seitigen Aktionen reichen vom Bau von Insektenhotels bis hin 
zur Suche nach Urzeitkrebsen.

Unter anderem dürfen sich junge Naturfreunde auf folgende 
Aktionen freuen:
Häuslebauer für Käfer und Co.
Im Biosphärenreservat Rhön betreuen die Junior Ranger einen 
Stand beim Milch- und Honigmarkt in Gersfeld, für den sie sich 
eine Aktion mit einer wichtigen Botschaft ausgedacht haben. 
Die Junior Ranger widmen sich an diesem Tag der Bewahrung 
unserer heimischen Insektenwelt und bauen mit allen Besu-
chern aus Blechdosen kleine Hotels für Bienen, Käfer und an-
dere Insekten. Durch diese Mitmach-Aktion soll den Besuchern 
spielerisch und praktisch vermittelt werden, wie wichtig die Er-
haltung unserer krabbelnden und fliegenden Artgenossen ist.

Flusserkundung und Fledermäuse
Im langgestreckten Biosphärenreservat Mittelelbe treffen sich 
alle Junior-Ranger-Gruppen zu einem gemeinsamen Zeltwo-
chenende in Havelberg. Eine Entdeckungstour mit Kanus auf 
der Havel steht für Samstag auf dem Plan. Am Abend sollen 
gemeinsam mit Experten Fledermauskästen inspiziert werden 
und wenn der Zeitpunkt günstig ist, werden per Netzfang auch 
einige Fledermäuse bestimmt.

Entdeckung der Urzeitkrebse
Im Müritz-Nationalpark machen die Junior Ranger gemeinsam mit 
den Ranger*innen eine spannende Geländeübung zum Nachweis 
von Urzeitkrebsen. Bereits der Erst- und Zweitnachweis wurde mit 
Hilfe der Junior Ranger erfolgreich vorgenommen. 

Kirchliche Nachrichten Pölsfeld
Gottesdienst am 15.07.2018 mit Frau Schultz, Beginn 9.30 Uhr.
Am 12.08.2018 ist Sommerfest in Obersdorf 11 Uhr Gottes-
dienst im Pfarrgarten, anschließend gibt es Mittagessen.
Musik, Tanz, Unterhaltung und natürlich Kaffee und Kuchen fol-
gen im Programm.
Sie sind ALLE herzlichst eingeladen.
Bei Regen findet das Fest im Bürgerhaus Obersdorf statt.
Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer und erhol-
same Ferien.

Besuch im Spenglermuseum
Die Kinder vom Kirchenkochkurs unseres Kirchspiels verbrach-
ten eines ihrer Treffen im Spenglermuseum in Sangerhausen.
Dort konnten wir „Alte Raritäten“ aus der Küche vor 100 Jahren 
bestaunen. Aufgrund der Schreibweise ließen sich die Rezepte 
eher erraten als lesen.
Natürlich war das Mammut, die Sangerhäuser Geschichte und 
die Ausstellung von Pflanzen und Tieren genauso interessant.
Danach gab es zur Abkühlung noch ein leckeres Eis und es 
ging zurück nachhause. Dort wartete noch eine Überraschung.
Zu jedem Kochkurs haben die Kinder selbst die Rezepte auf-
geschrieben und künstlerisch aufgewertet. Diese wurden dann 
gesammelt und jeder konnte nun sein eigenes Rezeptbuch mit 
nach Hause nehmen. Es wird dann natürlich stets erweitert.
Unser nächster Ausflug ist schon geplant, es wird ein erneuter 
Besuch in der Allstedter Burgküche sein.

Wie wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Sotterhausen alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches Wohlergehen
am 12.07. Frau Gerda Ruppe zum 80. Geburtstag

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag, dem 
10.07.2018, um 14.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Feuer-
wehr statt. Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan  
des Diakonischen Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wie wünschen allen Jubilarinnen und  
Jubilaren von Winkel alles Gute  
zum Geburtstag und persönliches Wohlergehen
am 12.07. Frau Christine Stickel zum 90. Geburtstag
am 14.07. Frau Eva Berger zum 80. Geburtstag
am 23.07. Frau Gisela Stieber zum 85. Geburtstag
am 31.07. Frau Helene Jünger zum 80. Geburtstag
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Jetzt werden die jungen Naturforscher versuchen, in kleineren Söl-
len und Waldtümpeln die Sommerform der Urzeitkrebse nachzu-
weisen. Dabei werden sie mit Keschern bewaffnet probieren, diese 
kleinen Tierchen zu entdecken und an die Oberfläche zu befördern.

Auszeichnung der Zwergenranger
Das Biosphärenreservat Südharz ernennt an diesem Wochen-
ende 46 neue Zwergenranger in teilnehmenden Kitas in der 
Region. Die kleinsten Forscher und Entdecker waren seit Sep-
tember fleißig mit den Ranger*innen in der Natur unterwegs 
und haben sich die Auszeichnung vor ihrer Einschulung redlich 
verdient. In Zukunft warten auf die frisch-gebackenen Junior 
Ranger aufregende Abenteuer in der Natur des Biosphärenre-
servats Südharz.

Zum Junior Ranger Programm:
Junior Ranger sind setzen sich aktiv für Natur- und Umwelt-
schutz in den Nationalen Naturlandschaften ein. 
Die Nationalparks, Biosphärenreservate und Naturparks von 
den Alpen bis zum Wattenmeer sind Modellregionen für eine 
nachhaltige Entwicklung und damit ideale Lern- und Erlebni-
sorte.
Das bundesweite Junior-Ranger-Programm ist ein gemeinsa-
mes Programm von EUROPARC Deutschland e. V. und den 
Nationalen Naturlandschaften mit Unterstützung durch WWF 
Deutschland und der Town & Country Stiftung.

Weitere Informationen finden Sie auf www.junior-ranger.de

Frühjahrssemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.

in der Region Eisleben, Geiststraße 2, Eingang Untere Parkstraße
Tel.: 03475 602695 06295 Lutherstadt Eisleben
in der Region Sangerhausen, Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel.: 03464 572407 06526 Sangerhausen
in der Region Hettstedt, Lernbehindertenschule Lindenweg 1 - 2
Tel.: 03476 812310 06333 Hettstedt

Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.

Änderungen vorbehalten!

Kursnummer Kurstitel Wann Wo
Gesellschaft:
11302 Wasser- und Bodenuntersuchungen am 24.07.2018 - 13:30 Uhr Hettstedt
11303 Wasser- und Bodenuntersuchungen am 24.07.2018 - 16:15 Uhr Sangerhausen
Fotografie:
22400 Fotoclub mit Kamera jeden 2. Donnerstag im Monat - 17:30 Uhr Sangerhausen
22401 Fotoclub mit Kamera jeden 3. Donnerstag im Monat - 17:30 Uhr Eisleben
22402 Fotoclub mit Kamera jeden 1. Donnerstag im Monat - 17:30 Uhr Hettstedt
22403 Astrofotografie auf dem Butterberg ab 15.07.2018 - 20:00 Uhr Sangerhausen
Computer:
52401 Computerclub für Senioren jeden Montag - 08:45 Uhr Sangerhausen
52402 Computerclub für Senioren jeden Dienstag - 08:45 Uhr Sangerhausen
52406 Computerclub für Senioren jeden Donnerstag - 08:45 Uhr Sangerhausen
52403 Computerclub für Senioren jeden Freitag - 08:45 Uhr Sangerhausen
52410 Computerclub Roßla jeden Mittwoch - 17:00 Uhr Roßla
52411 Computerclub Roßla jeden Donnerstag - 15:00 Uhr Roßla
52431 Computerclub für Senioren jeden Mittwoch - 08:45 Uhr Eisleben
52432 Computerclub für Senioren jeden Montag - 08:45 Uhr Eisleben
52464 Tablet-PC Club ab 12.07.2018 - 13:00 Uhr Sangerhausen
52465 Tablet und Computerclub jeden Mittwoch - 08:45 Uhr Hettstedt

Dringend Deutschlehrer mit und ohne Zulassung vom BAMF gesucht.
Dozenten für alle Bereiche gesucht.
Gutscheine sind in allen Filialen erhältlich.

Ihre Medienberaterin

LINUS WITTICH Medien KG
Verlagsstandort Herzberg (Elster)

vor Ort

0171 4144018
Fax: 03535 489-242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung 
Beilagen | Drucksachen

Rita Smykalla

Juli
Der Juli wurde nach dem römischen Diktator und Reformator Julius Cäsar benannt. Karl der 
Große nannte ihn Heumonat, weil in diese Zeit die Heuernte fällt. Der Heumond oder Heuer heißt 
auch Bären- und Honigmond.
Hundstage
Am 23. bzw. 24. Juli beginnen die Hundstage. Sie dauern bis zu 23. bzw. 24. August und sind die 
heißeste Zeit des Jahres, in dieser Zeit geht der Sirius, der Hundsstern fast gleichzeitig mit der 
Sonne auf.
25. Juli - Jakobus
Der heilige Jakobus gehörte zusammen mit Johannes und Petrus zu den ersten Aposteln. Am 
Jakobustag ist der Erntebeginn, vor allem von Roggen und Weizen. Die ersten Kartoffeln heißen 
Jakobskartoffeln, die ersten Äpfel Jakobsäpfel.
26. Juli - Heilige Anna
Der 26. Juli wurde der heiligen Anna gewidmet, der Mutter Marias und Schutzheiligen der Ehe-
frauen, Bergleute und Schiffer. Sie ist auch die Beschützerin der Armen.
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